
Wege, Sitzplätze und
Uferbereiche werden erneuert
Sanierung im Stadtpark startet im August

LANGENHAGEN. Im August
beginnen die lang vorbereiteten
Garten- und Landschaftsbau-
maßnahmen im Bereich des his-
torischen Stadtparks. Die Arbei-
ten sindTeil desStädtebauförder-
programms „Lebendige Zen-
tren“ im Sanierungsgebiet Kern-
stadt Nord/Walsroder Straße. In
den vergangenen Wintermona-
ten wurden bereits erste Maß-
nahmen umgesetzt: Die Teichan-
lagen wurden ausgelichtet, um
die Uferbereiche transparenter
und besser einsehbar zu gestal-
ten.Mit demnun startenden ers-
ten Bauabschnitt folgen die bau-
lichen Sanierungsarbeiten. Es

kommt abschnittsweise zu Sper-
rungen imWegenetz.
Die Arbeiten beginnen am

Nordteich. Im Mittelpunkt ste-
hen die denkmalhistorische Sa-
nierung der Bereiche sowie die
Schaffung von barrierefreien
Sitzmöglichkeiten. So werden
unter anderem die rund 50 Jahre
alten Sitzplätze abgerissen.Diese
sind bisher nur über eine Trep-
penanlage erreichbar und des-
halb nicht mehr zeitgemäß oder
für jeden frei zugänglich. Eine
Steganlage, die auch mit Roll-
stühlen befahrbar ist, soll die
Wasserfläche künftig für Besu-
cherinnenundBesucher erlebbar

machen. Darüber hinaus sind
Ufersicherungsmaßnahmen so-
wie die Bepflanzung der Ufer mit
Röhrichtmatten geplant, um die
Wasserqualitätnachhaltig zuver-
bessern. Auch die Wegedecken
werden überarbeitet. Im Bereich
des alten Friedhofswerdeneben-
falls die Wege erneuert und bar-
rierefrei gestaltet. Ab Herbst
kommen dann unter anderem
Baumneupflanzungen in der
Blutbuchenallee hinzu.
Die geplanten Maßnahmen

wurden im Vorfeld mit der unte-
ren Naturschutzbehörde, der
Gartendenkmalpflege und der
Wasserschutzbehörde abge-

stimmt und im vergangenen Jahr
politisch beschlossen. Während
der Arbeiten werden Teile des
Wegenetzes aus Sicherheits-
gründen gesperrt. Radfahrerin-
nen und Radfahrer sowie Fuß-
gängerinnen und Fußgänger
werden gebeten, auf umliegen-
de Wege auszuweichen. Fertig-
gestellte Bereiche werden so
schnell wie möglich wieder frei-
gegeben.
Die Arbeiten werden voraus-

sichtlich bis Ende des Jahres ab-
geschlossen sein. Dann präsen-
tiert sich das Gartendenkmal als
offener, inklusiver Naherho-
lungsraumfüralleGenerationen.

Zukunftssichere
Wärmeversorgung
Nahwärmenetz an der Hindenburgstraße wird ausgebaut

Laster beschmiert
HELLENDORF. Zwischen 22.
Juli, 13 Uhr, und 23. Juli, 5 Uhr,
wurde an der Schwarmstedter
Straße in Hellendorf ein Vorfall
gemeldet, bei dem ein bislang
unbekannter Täter zwei Laster
beschädigte.
Der Täter besprühte die Fahr-

zeuge mit Sprühfarbe und hin-
terließ unter anderem dasWort
„Antifa“.
Die Polizei hat die Ermittlun-

gen aufgenommen und bittet
Zeugen, die Hinweise zum Tä-
ter oder zumTatherganggeben
können, sich unter der Telefon-
numer (05130) 977-0 zu mel-
den.

LANGENHAGEN. Noch im Jahr
2026 will die Energieprojektge-
sellschaft Langenhagen (EPL) das
Nahwärmenetz entlang der Hin-
denburgstraße in östlicher Rich-
tung bis zur Erich-Ollenhauer-
Straße ausbauen. Interessenten
sollten sich möglichst schon jetzt
bei EPL melden.

Voraussichtlich im März 2026
soll die Generalsanierung der Hin-
denburgstraße zwischen Kurt-
Schumacher-Allee und Erich-Ol-
lenhauer-Straße durch die Stadt
Langenhagen beginnen. Zeit-
gleich will EPL mit dem Ausbau
des Wärmenetzes starten, „Im
Rahmen der Generalsanierung
der Hindenburgstraße gibt es die
Möglichkeit des Nahwärmean-
schlusses.Wer Interesse hat, kann
sich ab sofort bei EPL melden. Wir
freuen uns über jeden Interessen-
ten und prüfen die Möglichkeit
des Anschlusses“, erläutert EPL-
Geschäftsführer Manfred Schüle.
Auch Bürgermeister Mirko

Heuer begrüßt den anstehenden
Ausbau: „Es ist ein gutes Signal,
dass es in diesem Gebiet weiter-
geht. Die Hindenburgstraße liegt
in einem Bereich, den wir im Rah-
men der kommunalenWärmepla-
nungalsbesondersgeeignet iden-
tifiziert haben. Der Ausbau des
Wärmenetzes ist ein wichtiger
Schritt für den lokalen Klima-
schutz und die Versorgungssi-
cherheit.“

Für Eigentümerinnen und

Eigentümer sowie Hausverwal-
tungen entlang dieser Trasse ent-
steht damit die Möglichkeit, ihre
Liegenschaften an eine nachhalti-
ge, wartungsarme und zukunfts-
sichere Wärmeversorgung anzu-
schließen. Sieprofitieren sodauer-
haft von einem modernen Ener-
giekonzept, mit dem die Anforde-
rungen des Gebäudeenergiege-
setzes (GEG) problemlos erfüllt
werden. So entlastet ein An-

schluss an die Nahwärmeversor-
gung der EPL die Eigentümer von
allen Fragen, was im Falle einer ir-
gendwann ohnehin notwendigen
Erneuerung der eigenen Hei-
zungsanlage getan werden müss-
te. Darüber hinaus erspart der An-
schluss an die Nahwärmeversor-
gung der EPL die Investitionskos-
ten für eine neue Wärmepumpe
oder eine andere Wärmeerzeu-
gungsanlage. Übrigens ist auch

eine Förderung des Anschlusses
andasWärmenetz nachdemBun-
desförderprogramm des Bundes
für effiziente Gebäude (BEG) so-
wie durch den enercity-Fonds pro-
Klima möglich.
Seit 2020 beliefert EPL aus

ihrem Wärmenetz „Hindenburg-
straße“ Kunden südlich der Both-
felder Straße mit klimaschonen-
der Nahwärme. Die dazugehörige
Energiezentrale ist in der Fried-

rich-Ebert-Schule, Hindenburg-
straße 79 am Ada-Lessing-Platz
untergebracht. Wenn die Arbei-
ten in der Hindenburgstraße ab-
geschlossen sind, erfolgt der Aus-
bau in den Nebenstraßen Luhe-
weg,BöhmewegundElbewegvo-
raussichtlich Ende 2027 oder An-
fang 2028.
Interessenten für einen Nah-

wärmeanschluss in dem entspre-
chenden Gebiet melden sich bitte
formlos unter: info@epl-ener-
gie.de oder der Telefonnummer
(0511) 22 06 01 23.

Die Arbeiten an der Hindenburgstraße starten im Jahr 2026. Foto: privat

Alle Veranstaltungen finden auf der
HAZ- und NP-Bühne am östlichen Nordufer statt. unterstützt von:

Die Highlights
beim Maschseefest

Do., 14. August
Kiyanes

Deutsch-Pop vom
DSDS-Star

Do., 31. Juli
Rosy Vista
Kraftvoller Hard

Rock aus Hannover

So., 17. August
Juliano Rossi

Entspannter Smooth Jazz
mit gefühlvollem GesangMi., 30. Juli

Soul Control
Funkige Grooves und
tanzbare Hits

Sa., 9. August

KKS Big Band
Big-Band-Sound
zum Mitswingen

Hier geht’s
zum Programm

unterstützt von:

Unser
E-Paper

Ohne Anmeldung

www.extra-verlag.de
Haben Sie Ihre gedruckte Ausgabe des ECHO gerade nicht
griffbereit?
Dann lesen Sie doch im E-Paper nach. Hier können Sie alles
noch einmal lesen - auch, was in Ihrer Nachbargemeinde
Interessantes geschah.

Langenhagen
Wedemark
Schwarmstedt
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Mit einer Testaments-
spende hinterlassen
SieWirkung.
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